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Morobe ist nach Fläche und Bevölkerungszahl die mit Abstand 
größte Provinz in Papua-Neuguinea. Die Provinzhauptstadt 
Lae – die zweitgrößte Stadt PNGs – ist Sitz der nationalen 
Verwaltung unserer Partnerkirche Evangelical-Lutheran Church 
of Papua New Guinea (ELC-PNG).

In Morobe befinden sich riesige Gold- und Kupferreserven, 
deren Ausbeutung bereits begonnen und nun in den nächs-
ten Jahren durch eine weitere Mine erheblich ausgeweitet 
werden soll. Diese Mine wird anders als sonst in PNG keine 
Tagebaumine sein, sondern das Erz soll unterirdisch abgebaut 
werden. Ein internationales Joint Venture ist seit längerem 
dabei, das Projekt mit Unterstützung des PNG-Staats vorzu-
bereiten. Das Unternehmen plant, den teils toxischen Abraum 
des Minenprojekts durch Rohre zu pumpen und unweit des 
Kirchengeländes bei Lae in den Ozean zu leiten. Das betrof-
fene Einzugsgebiet bildet den Lebensraum für circa 400.000 
Menschen. Deshalb gibt es gegen das geplante Projekt heftigen 
Protest.

Zum Themeneinstieg werden uns Experten Einblicke in die 
ungerechte Verteilung von Ressourcen und die globalen 
Dimensionen solcher Großprojekte geben.
Jugendliche der Kirchengemeinden in Lae und Umgebung 
unterstützen durch Aufklärungskampagnen und Seminare 
die Bevölkerung in ihrem Protest. Dies geschieht in 
Zusammenarbeit mit der ELC-PNG Kirchenleitung. Auch die 
Morobe Provinzregierung teilt die Bedenken gegen das Projekt, 
so wie dies bislang geplant ist. Die Provinzregierung will 
Änderungen durchsetzen. Die Jugendlichen ebenfalls. Ihr 
Widerstand basiert auf Genesis 1:28, wodurch wir Menschen 
aufgerufen sind, die Schöpfung Gottes zu bewahren.

Programm

9.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung
9.15 Uhr	� Unterentwickelt? Überausgebeutet! 

Internationale Dimensionen von 
Ressourcen(un)gerechtigkeit in  
Papua-Neuguinea.                                               
Jan Pingel – Koordinator/Referent des 
Ozeanien-Dialogs, EMW

10.00 Uhr	� Nichts dazu gelernt? Im lutherischen 
Herzland Papua-Neuguineas soll mit 
Wafi-Golpu eine neue Mega-Mine ent-
stehen – trotz Risiken und Widerstand.	
Eckart Garbe – Organisationsberatung / 
zuletzt auch bei der ELC-PNG

10.45 Uhr	 Pause
11.00 Uhr	� „Gottes Schöpfung ist nicht zum 

Verkauf“: Widerstand der ELC-
PNG gegen die geplante Mine                                                                                                      
Warime Guti & Team der ELC-PNG

12.00 Uhr	� „Creation not for Sale“ – Kampagne von 
Mission EineWelt

12.30 Uhr	� Neuigkeiten aus Papua-Neuguinea 		
Pfarrer Arnim Doerfer, Mission EineWelt

12.50 Uhr	 Geistlicher Abschluss


